1. Geographischer Umriss:






Letzte Änderung am 02.10.09
- Ausläufer des Bayerischen Waldes
- Landkreis Straubing-Bogen

- Gemeinde Schwarzach

- Fläche Degenberg ca. 2km²

- Höhe Degenberg ca. 600m

- Fläche Burg ca. 15.000 m²
2. Der Lebenslauf des Geschlechts
- die Grafen von Bogen

- Sommersdorfer

- Hugo von Tegernberch

- Ministerialien der Bogener

- Ministerialien der Wittelsbacher

- 1303 Eberwein II. von Degenberg


- Vicedom in Straubing


- Belehnung mit Burg Weißenstein

- 09. Nov. 1313 Ebrand von Degenberg der Vicedom zu Landshut kämpft auf habsburgerischer Seite 

gegen die oberbayerischen Herzöge in der Schlacht von Gammelsdorf 

(siehe:  www.gammelsdorf.de/schlacht.htm)
- 1318 Hartwig II., Burder des Eberwein

- Weißenstein samt Zubehör,  Lehen und Wald Richnach vom Kaiser Ludwig IV. d. Bayer,



macht Weißenstein zu seinem Hauptsitz

- drei Linien: Eberwein, Hartwig und Altmann

- 1394 Hans I. (Sohn Hartwigs) 


- Erbhofmeiser in Bayern


- Vicedom zu Amberg

- 1412 Hans II.


- erwarb Probsthof bei Regen, gründete Spital


- 1425 zum Spital gehörige Hl. Geist-Kirche bauen


- 1438 Besitzteilung unter Söhnen Jakob und Hans d.J.
- Jakob erhielt Gebiet Degenberg

- Hans III, erhielt Gebiet um Weißenstein, Regen und Zwiesel

- 1454 Hans III. überließ seinem Neffen Hans IV. die Herrschaft Degenberg

- 21. März 1465 wurde Hans IV, Von Kaiser Friedrich III. in den Reichsfreiherrenstand erhoben

- 1466 Hans IV gründet eine niederbayerische Adelsopposition („Böcklerbund) gegen Herzog Albrecht IV.


- Im Böcklerkrieg 1468-69 Zerstörung Degenberg, Weißenstein, Altnußberg


- Degenberg und Altnußberg durften nicht wieder aufgebaut werden

- 1473 Versöhnung Hans IV. mit Albrecht IV.


- Wiederherstellung der Burg Weißenstein


- Neubau eines Schlosses in Oberschwarzach


-1468 Erwerb der Saldenburg bis 1587 in Besitz der Degenberger

- 2. August 1487 Hans V. 


- Lehenbrief Degenberg, Zwiesel und Weißenstein von Kaiser Friedrich III.


- Hohe Strafgerichtsbarkeit 

- 14. Juli 1489 Hans V. von Degenbeg auf Weißenstein


- Beteiligung am in Cham gegründeten „Löwlerbundes“ gegen Herzog Albrecht IV.


- 1493/94 Aussöhnung mit dem Herzog


- Billigung des äußeren Hofmeisteramtes


- Weingeleit des Klosters Tegernsee

- 1511 Hans VI.


- Erbt Grafschaft Hals mit Burg Hals


- 1514 Landhofmeister in München


- 1517 verkauf von Hals an die bayerischen Herzöge


- 1539 Verwaltung des Landgerichtes Regen


- 1545 Vicedom in Landshut

-  1548 Privileg nördlich der Donau in Schwarzach Weißbier zu brauen

- Sigmund starb 1558

- Hans Siegmund starb als letzter Degenberger am 19. Juni 1602


- Erbhofmeister in Bayern


- fürstlicher Rat in Straubing

- 26.Februar 1607 Verhandlungen in Prag mit dem Kaiser

- Zuerkennung des Degenbergischen Besitzes an bay. Herzog Maximilian mit allen Privilegien
3. Der Stammbaum
· Es wurden verschiedenste Nachfahren, noch heute lebende Degenberger, gefunden. Wer weiß was?
· Was geschah mit Hans VII.?

4. Die Sagen

· Ein Tunnel bis Schwarzach?

· Eine List führte zur Eroberung der Burg?

5.

6.

7.

